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Leben im Stadtzentrum
Neue Wohnhausanlage in der Wienerstraße.

Die neue Gedesag-Wohnhausanlage in 
der Wienerstraße wurde Ende Novem-
ber durch Landeshauptmann-Stellver-
treter Wolfgang Sobotka eröffnet. Mitten 
im Zentrum wurde das unter Denk-
malschutz stehende „Gasthaus zum 
Beethoven“ mit einem Zubau erweitert, 
wodurch 20 neue Stadtwohnungen 
entstanden sind. Die 5 Reihenhäuser 
in Richtung Dimmelgraben ergänzen 
die moderne Wohnhausanlage. Den 

Bewohnern stehen 2 PKW-Stellplätze 
pro Wohneinheit zur Verfügung. „Die 
Revitalisierung von alten Gebäuden ist 
ein aktiver Beitrag zur Belebung des 
Stadtkerns. Die Wege in die Kindergär-
ten und Schulen sind kurz und können 
zu Fuß erreicht werden. Der tägliche 
Einkauf kann im Zentrum von Langen-
lois ohne Autofahrt und Parkplatzsuche 
erledigt werden“, meint unser Bürger-
meister Hubert Meisl.

Liebe Langenloiser/innen!

Die Adventzeit, die stillste Zeit im 
Jahr? Heute ist das leider nicht 
mehr so. Hektisches Treiben, 
vieles muss im alten Jahr noch 
erledigt werden, die Vorbereitun-
gen für 2016 laufen auf Hoch-
touren. Und dennoch sollten wir 
uns die Zeit nehmen um darüber 
nachzudenken, in welch schönem 
Land, in welch wunderschöner 
Gegend und Stadt wir leben dür-
fen. Vielleicht gelingt es auch den 
größten Pessimisten und Dauern-
örglern die positiven Dinge in den 
Vordergrund zu stellen. Stellen wir 
auch ein bisschen mehr das „Wir“ 
vor das „Ich“. Ein sehr forderndes 
Jahr liegt hinter uns und auch das 
nächste wird eine große Heraus-
forderung für unsere Gesellschaft. 
Ich bin aber überzeugt, dass die 
kommenden Aufgaben zu meis-
tern sind und gerade Langenlois 
weiterhin eine moderne, lebens-
werte Stadt sein wird.
Ich wünsche Ihnen ein geseg-
netes Weihnachtsfest und alles 
Gute, vor allem aber Gesundheit, 
für 2016.

Leopold Groiß
Gemeindeparteiobmann 

Landeshauptmann-Stellvertreter Wolfgang Sobotka (3.v.l.) übergab die Schlüssel an die neuen 
Bewohner.

Der Ausschuss für Kultur entfällt,
kein Thema er (Grünstadtrat) für wichtig hält!
Die Grünen woll´n die Stadt beleben,
ohne Fakten zu erheben!

Sie fordern im Budget viel Geld,
für einen Experten aus ihrer Welt!
Konzepte, Pläne, viel Papier,
für die Umsetzung dann nicht mehr hier!

Die Roten scheuen keine Kosten,
derzeit haben sie ja ihre Posten.
Ein Lokal, ganz neu und nah,
bringt das Christkind, wunderbar!

Am Sauberg soll‘n die Autos weichen,
für uns ganz wichtig zu erreichen!
Elektroauto ist nun vorgesehen,
Franz Josef Straße soll ganz neu entstehen!

Schon wieder ist ein Jahr gelaufen,
noch rasch ein paar Geschenke kaufen.
Frohe Weihnacht, Prosit Neujahr,
im März zweisechzehn wieder da!

Euer Volksrabe



Starke Wirtschaft in Langenlois
Innovative Unternehmer in unserer Gemeinde.

Anlässlich des niederösterreichen 
Regionaltages besuchte der 
Landtagspräsident Hans Penz die 
Stadtgemeinde Langenlois. Bei 
Betriebsbesuchen konnte er sich 
von der Vielfalt an Fachbetrieben 
überzeugen. Zahlreiche Firmen 
haben sich in den letzten Jahren 
neu angesiedelt, und bestehende 
Unternehmen ihre Betriebsstätten 
modernisiert, erweitert oder neu gebaut. 

„Die stetig steigende Kommunalsteuer 
in der Stadtgemeinde Langenlois zeigt, 
dass Betriebe investieren und dadurch 
die Zahl der Arbeitnehmer zunimmt", 
freut sich unser Bürgermeister und 
Obmann des Wirtschaftsbundes Hubert 
Meisl. 
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Neues Lokal belebt das Zentrum
Simone Fragner eröffnete ihr „Liubisa“.

Die Weinstadt Langenlois ist um ein 
stilvolles Lokal reicher. Nach der 
Schließung des „Loch Ness“ konnte 
man die Rufe nach einer Alternative 
im Stadtzentrum nicht überhören. 
Das von der Langenloiserin Simone 
Fragner neu eröffnete Lokal in der 
Kaserngasse strahlt Gemütlichkeit und 
Gastfreundschaft aus. Die ausgefallene 
Einrichtung von Sasha Rier, der 

bereits das Kremser In-Lokal 2STEIN 
ausgestattet hat, trägt dazu bei, dass 
man sich hier einfach wohlfühlt. Neben 
Wein- und Bierspezialitäten werden 
ausgezeichnete, herzhafte Speisen bis 
nach Mitternacht angeboten. 

Nah Sicher – hier leben wir, hier kaufen wir
Die große Aktion für unsere Nahversorger.

Jede Arbeitsstelle ist uns wichtig! 
Das gilt speziell für jeden der vielen 
Arbeitsplätze, die wir in unseren 
Klein- und Kleinstbetrieben haben. 
Sie schaffen Lebensqualität und 
Heimat, beleben Gemeinden 

und Ortskerne, bieten Arbeit und 
Kommunikation, vermeiden Verkehr 
und fördern die regionale Wirtschaft. 
Und so, wie wir die Nahversorger 
brauchen, brauchen diese auch 
uns als Kunden. Bei der Initiative 
„Nah Sicher“ von Landeshauptmann 
Erwin Pröll wurden wieder unsere 
Betriebe vor Ort vor den Vorhang 
gebeten.

Im Dentallabor Haasler werden 
„kunstvolle“ Unikate angefertigt.

Die Gewinnerin des „Nah Sicher“- 
Gutscheines Ivonne Mayr in ihrem 
Lieblingsgeschäft, der Bäckerei Schalk.

Bürgermeister Hubert Meisl und 
Einrichtungsspezialist Sascha Rier gratulieren 

Simone Fragner zur Lokaleröffnung.
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Budget für das Jahr 2016 beschlossen
Die Stadtgemeinde investiert in die Zukunft.

In der letzten Gemeinderatssitzung 
wurden mit dem Beschluss des Voran-
schlags wieder die nötigen Geldmittel 
für einen reibungslosen Betrieb in 
unserer Gemeinde sowie für diverse 
Projekte zur Verfügung gestellt. „Obwohl 
große Investitionen geplant sind, kann 
der Schuldenstand reduziert werden, 
sodass wir auch für die Zukunft gut 
aufgestellt sind“, sagt der zuständige Fi-

nanzreferent Vizebürgermeister Leopold 
Groiß.

Folgende wichtige Vorhaben sind 
für 2016 geplant:
	Zweiter Bauabschnitt der Sportanlage 

(Hauptspielfeld, Rundlaufbahn, 
Weitsprung,..)

	Sanierung der Franz Josef Straße 
(1. Teil)

	Planung Sanierung Zöbingerstraße
	Investitionen in Wasserversorgung 

und Abwasserbeseitigung
	Optimierung der öffentlichen 

Beleuchtung (LED)
	Weitere Umsetzung des touristischen 

Leitbilds (Betriebsleitsystem, Online-
Auftritt,..)

	Fotovoltaik-Projekt für die Kläranlage
	Ankauf eines Elektro-Fahrzeuges

Adventstimmung in der Langen Sonne
Gemütliches Zusammentreffen der Bewohner.

Unter der Organisation von 
Gemeinderätin Birgit Meinhard fand 
das zweite Nachbarschaftstreffen im 
Siedlungsgebiet Lange Sonne und 
Vögerl statt. Bei Kuchen, Punsch, 
Glühwein und Feuerflecken konnten 

sich die Bewohner in vorweihnachtlicher 
Stimmung besser kennenlernen. Für die 
musikalische Umrahmung sorgten die 
großteils in der Siedlung „Lange Sonne“ 
wohnhaften Musiker.
Als Überraschung brachte der 
Nikolaus kleine Geschenke für die 
freudestrahlenden Kinder mit. Ein 
großer Dank gilt allen Helfern für das 
Gelingen des Festes.

Die Organisatoren bedankten sich bei den 
Musikern für die stimmungsvolle musikalische 
Umrahmung.

Bürgermeister Hubert Meisl und 
Gemeindeparteiobmann Vizebürgermeister 
Leopold Groiß übergeben Bezirksstellenleiter 
Hans Ebner das Absauggerät.

Weihnachtsgeschenk für das Rote Kreuz
Danke an die zahlreichen Freiwilligen.

Derzeit versehen 160 ehrenamtliche 
Rotkreuzmitarbeiter ihren Dienst auf 
der Bezirksstelle Langenlois. Neben 
dem Rettungs- und Sanitätsdienst wer-
den rund um die Uhr Krankentranspor-
te in die umliegenden Krankenhäuser 
durchgeführt.
Jeden Samstag wird die „Tafel 
Österreich“, bei der Lebensmittel 
an hilfsbedürftige Personen verteilt 
werden, organisiert. Weiters 
versorgen Mitarbeiter der Bezirksstelle 
vorwiegend ältere Personen im Bezirk 

Tulln und im gesamten Waldviertel 
mit Tiefkühlessen. Für die zahlreichen 
neuen Aufgaben wird gerade ein 
neues Gebäude gegenüber der 
Bezirksstelle Langenlois errichtet.
Die Volkspartei Langenlois überbrach-
te ein Weihnachtsgeschenk in Form 
eines Absauggerätes, das in einem 
Rettungswagen zum Einsatz kommen 
wird. „Ich bedanke mich bei allen Frei-
willigen für ihren unentgeltlichen Ein-
satz im Dienst der Allgemeinheit“, sagt 
unser Bürgermeister Hubert Meisl.
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Weniger ist mehr

In den vergangenen Jahren habe 
ich an dieser Stelle oft über 
fertiggestellte Projekte, 
Großbauvorhaben, kulturelle und 
gesellschaftliche Aktivitäten und 
vieles mehr informiert. 
Es ist natürlich auch in diesem Jahr 
wieder viel in unserer 
wunderschönen Gemeinde bewegt 
worden. Die steigende 
Einwohnerzahl und das rege 
Interesse vor allem junger 
Menschen, in Langenlois zu leben, 
ist ein eindeutiger Beweis dafür, 
dass wir wirklich eine 
Wohlfühlgemeinde sind.
„Weniger ist mehr“ – ein Vorsatz, 
den ich mir jedes Jahr für den 
Advent vornehme. Weniger 
Termine, weniger Hektik, dafür aber 
mehr Zeit für unsere Lieben.
Sollte Ihnen das auch dieses Jahr 
wieder nicht so recht gelungen 
sein, so wünsche ich Ihnen jetzt 
von ganzem Herzen ein schönes 
Weihnachtsfest im Kreise Ihrer 
Familie.
Viel Glück und vor allem 
Gesundheit im Jahr 2016.

Ihr

Hubert Meisl
Bürgermeister

Kindermaskenball am 7. Februar
Ein abwechslungsreiches Programm wird geboten.

Die Stadtgemeinde Langenlois ver-
anstaltet am 7. Februar 2016 von 14 
bis 17 Uhr einen Kindermaskenball im 
Saal der Gartenbauschule Langenlois. 
Unsere Gemeinderätin Birgit Meinhard 
übernahm die Organisation und konnte 
bereits das Kamptalerchen, die Stadtka-
pelle Langenlois und die Jugendfeuer-
wehr Langenlois zur Mitarbeit gewinnen. 
Zahlreiche freiwillige Helfer wurden 
ebenfalls bereits gefunden, um den 
Kindern im Alter von 0 bis 10 Jahren 

einen unterhaltsamen Nachmittag zu 
bieten. Neben Musik, Tanz und Spielen 
gibt es auch Kreativstationen und eine 
Kinderdisco. 

25 Jahre Langenloiser 
Faschingsgilde
Lachen im Dienst der guten Sache.

Mit einem Jubiläumskalender, einer 
Schlagerparade beim Maibaumfest, dem 
jährlichen Höhepunkt am Faschings-
dienstag und einer fulminanten „Best of 
25 Jahre-Show“ hat die Langenloiser 
Faschingsgilde LALO ihr 25-jähriges 
Bestehen heuer schon ordentlich ab-
gefeiert. Das Lachen hat aber bekannt-
lich kein Ende: Bei einer Ausstellung 
„25 Jahre LALO Faschingsgilde“ wurde 

einmal mehr in den Archiven gewühlt 
und die schönsten und lustigsten Re-
quisiten, Kostüme, Plakate, Accessoires 
und Bilder gezeigt. Mit einem Gastauftritt 
in unserer Partnerstadt Kufstein ging 
das Jubiläumsjahr zu Ende.

Bürgermeister Hubert Meisl und Lalo-
Präsident Wolfgang Almstädter gratulieren 
Gemeinderat und Lalolist Martin Nastl zum 
Geburtstag und Namenstag – wie kann es 

anders sein als am 11.11.

Unser Bürgermeister Hubert Meisl lädt Sie zum 

Neujahrsempfang
in den Festsaal der Gartenbauschule Langenlois 
am Freitag, 15. Jänner 2016, um 19.00 Uhr ein. 

Im Anschluss an den offiziellen Teil lassen wir den Abend gemeinsam bei
einem Imbiss und Weinen aus der Stadtgemeinde ausklingen.

Organisatorin Gemeinderätin Birgit Meinhard 
lädt alle Kinder zum Maskenball ein.
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Weintaufe in der Kellergasse Mittelberg
„Seyffenstein“ Rudi Roubinek als Weinpate.

Wenn sich das Laub der Weingärten 
bunt färbt und der Herbst seinen 
Höhepunkt feiert, dann wird jedes Jahr 
der junge Wein von Stadtpfarrer Jacek 
Zelek gesegnet. Der frisch-fruchtige 
Jüngling aus dem Weingut Christian 

Hofbauer stand im Mittelpunkt des 
Festes in der einzigartigen Kellergasse 
in Mittelberg. Die Weinpatenschaft 
übernahm der Autor und Schauspieler 
Rudi Roubinek, bekannt durch seine Rolle 
als Seyffenstein bei der Satiresendung 
„Wir sind Kaiser“, der dem Taufwein den 
Namen "Rudl-Trunk" gab. Gratulation 
an die Weinbauvereine Langenlois und 
Mittelberg, die ein unvergessliches Fest 
auf die Beine gestellt haben. 

Weihnachtsfeier unserer Senioren
Besinnliches Fest im Saal der Gartenbauschule.

Am 19. Dezember 2015 fand 
die alljährliche Weihnachtsfeier 
unserer Senioren statt. Nahezu 
350 Pensionisten nahmen an der 
besinnlichen Feier anlässlich des 

bevorstehenden Weihnachtsfestes 
teil. Für die musikalische Umrahmung 
sorgte die Liedertafel Langenlois. Die 
Bewirtung übernahmen in bewährter 
Weise die Gemeinderäte und 
Funktionäre der Volkspartei Langenlois. 
Bei der Neuwahl des Vorstandes wurde 
Obmann Wilhelm Winkler in seinem Amt 
bestätigt.

„Frühe Lust“ in der Raiffeisenbank Langenlois
Vernissage im Rahmen des 31. Langenloiser Herbstes.

Ein Höhepunkt des diesjährigen 
Langenloiser Herbstes war die 
Ausstellung „Frühe Lust“ mit 
Werken von Alois Mosbacher in 
der Bankgalerie der Raiffeisenbank 
Langenlois. Zum Künstler und 
seinem Werk sprach der Direktor des 
Landesmuseums Niederösterreich 
Carl Aigner.
Die Eröffnung der Ausstellung erfolgte 
durch Landesrätin Barbara Schwarz. 

Im Anschluss konnte man bei einem 
kleinen Imbiss die Weine vom 
Weingut am Berg – Ludwig Gruber 
verkosten.

Zahlreiche Personen folgten der Einladung 
der Langenloiser Senioren.

Die Direktoren Hannes Rauscher und 
Bürgermeister Hubert Meisl mit 

Direktor Carl Aigner, Alois Mosbacher neben 
seiner Gattin und Landesrätin 

Barbara Schwarz.

Sängerin Tini Kainrath, 
Weinpate Rudi Roubinek und Obmann des 
Weinbauvereines Langenlois Erich Kroneder.
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Hochwasserschutzlager in Zöbing vor Fertigstellung
Mehr Sicherheit für den Ort.

Die Arbeiten am neuen 
Hochwasserschutzlager neben 
dem bestehenden Feuerwehrhaus 
in Zöbing gehen zügig voran. 
Die mobilen Aluminiumelemente 
inklusive des Befestigungsmaterials 
und die benötigten Sandsäcke für 
den Hochwasserschutz können 
ab Jänner 2016 vor Ort gelagert 
werden. Die Asphaltierungsarbeiten 
in der Urbanigasse und im 
Mühlweg konnten zeitgerecht 
abgeschlossen werden. Im 
kommenden Frühjahr stehen nun die 
Bepflanzungsmaßnahmen am Plan.

Sanierung des 
Steininger Kreuzes
Anregung aus der 
Befragungsaktion 
umgesetzt.

Ein weiteres Anliegen aus der Befra-
gungsaktion unseres Bürgermeisters 
wurde realisiert. Ein sehr desolates 
Wegkreuz auf der Straße zwischen Mit-
telberg und Langenlois wurde renoviert. 
„Die Anliegen und Wünsche der Bevöl-
kerung aus meiner Umfrage nehme ich 
sehr ernst und versuche diese so gut 
als möglich umzusetzen“, sagt unser 
Bürgermeister Hubert Meisl. 

Feuerwehrkommandant Karl Schierer, Ortsvorsteher Stadtrat Rudolf Hoffmann und 
Gemeinderat Michael Jager vor dem neuen Lager.

Jugendtaxi für 
unsere Gemeinde
Kostengünstig, umwelt- 
freundlich, flexibel und 
sicher unterwegs.

Die Gutscheine von Taxi Rittner können
durch Jugendliche im Alter von 14 
bis 24 Jahren im Wert von € 40,– um 
€ 20,– in der Bürgerservicestelle im 
Rathaus erworben werden. Wohin die 
Fahrt geht, ist egal Hauptsache der 
Ein- oder Ausstieg befindet sich im 
Gemeindegebiet von Langenlois. 
„Ein einfaches System für eine sichere 
Fahrt“, meint Jugendgemeinderat 
Alexander Nastl.

갠㐀　Ⰰⴀ
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Flüchtlinge haben 
Herberge gefunden
72 Unterkunftsplätze 
stehen momentan zur 
Verfügung.

Derzeit werden 56 Asylwerber in 
verschiedenen Objekten betreut 
(2 Plätze in der Langen Sonne, 
2 Plätze am Sonntagsberg, 8 Plätze 
in der Bahnstraße, 8 Plätze in 
der Seestraße, 9 Plätze in der 
Capistrangasse, 8 Plätze in der 
Zöbinger Hauptstraße und 19 Plätze in 
der Landesberufschule Bau).
Weitere 16 Unterkunftsplätze sind 
momentan frei, darunter auch jene im 
ehemaligen Zöbinger Rathaus.
Das ehrenamtliche Team der 
„Flüchtlingshilfe Langenlois“ mit 
55 Mitarbeitern unterstützt die 
Asylbewerber im Alltag.
Eine besondere Bedeutung kommt 
dabei den Themen Spracherwerb, 
gesundheitliche Betreuung und 
juristische Beratung zu. Ortsvorsteher Christian Kittenberger und Bgm. 

Hubert Meisl vor dem sanierten Kreuz.
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Gefährlicher Bahnübergang mit Lichtanlage entschärft
Mehr Sicherheit für die Verkehrsteilnehmer.

Gehsteig zwischen Gobelsburg und Langenlois fertig
Mit der Unterstützung des Landes Niederösterreich wurde das Projekt realisiert.
Ein langjähriger Wunsch der Bevölkerung 
von Gobelsburg konnte nun erfüllt wer-
den. Die Verlängerung des Gehsteiges 
der Gobelsburger Hauptstraße wurde im 
Zuge der Stadterneuerung von der Ver-
kehrsgruppe vorgeschlagen. Die Straßen-
meisterei Langenlois führte die Arbeiten 
durch und erneuerte zusätzlich auch die 
Fahrbahnoberfläche der Landesstraße. Ein 
sicherer, beleuchteter Fußweg verbindet 
nun auf kürzestem Weg Gobelsburg und 
Langenlois.

Ortsvorsteher Franz Parth, 
Straßenmeister-Stellvertreter Christoph Pieringer, 

Stadtrat Stefan Nastl und Landtagspräsident Hans 
Penz besichtigen das fertige Straßenbauprojekt. 

Bürgermeister Hubert Meisl (3.v.l.) und 
Stadtrat Stefan Nastl (1.v.r) mit 
den Anrainern beim Bahnübergang.

Familienfreundliche Gemeinde startet in Langenlois
Maßgeschneiderte Lösungen für alle Generationen.
In der Stadtgemeinde Langenlois startet 
im Jänner das Audit zur familienfreund-
lichen Gemeinde. Dieser kommunalpo-
litische Prozess bietet die Möglichkeit, 
unsere Familien- und Kinderfreundlich-
keit unter Einbindung aller Generationen 
bedarfsgerecht, systematisch und nach-

haltig weiter zu entwickeln. Er fördert 
die Identifikation der Bürger in unserer 
Gemeinde als Lebensraum für alle und 
trägt somit an der Weiterentwicklung der 
Region bei. 
Der erste Schritt beinhaltet eine umfas-
sende, objektive Bestandsaufnahme 

unserer Gemeinde, und welche Leistun-
gen bereits für die Familien angeboten 
werden. Dazu findet ein Workshop 
am Dienstag, 26. Jänner 2016, um 
19.00 Uhr, im Arkadensaal Langenlois, 
statt. Alle interessierten Personen jedes 
Alters sind dazu herzlich eingeladen. 

Aufgrund einer Initiative unter der 
Leitung von Erwin Hörmann beantragte 
Stadtrat Stefan Nastl vor rund zwei Jah-
ren bei der ÖBB die Sicherung der Bahn-
kreuzung in der Gewerbestraße. Die im 
November in Betrieb genommene neue 
Lichtanlage erhöht nun die Sicherheit 
für die Verkehrsteilnehmer. Über einen 
weiteren positiven Effekt freuen sich die 
direkten Anrainer – die „Pfeifkonzerte“ 
der Züge sind somit Geschichte.


